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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Grassau : TSV 1892 Bad Endorf 
Freitag, 08.10.2021, 18:00 Uhr

Hammerschmid fixiert zwei Punkte für den ASV Grassau

Überlegen mit 8:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom ASV Grassau am Freitagabend in
der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TSV 1892
Bad Endorf durch. Wie deutlich der Sieg entstand, bestätigt auch das Satzverhältnis von 25:7. 3
Zuschauer fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 2. Saisonspiel
immerhin auf 3 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Frühwirth und Hammerschmid mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Frühwirth /
Hammerschmid bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Obermaier / Obermaier und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Mühlbacher /
Stichter ihren Gegnern Motzet / Löw letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Sebastian Frühwirth gewann am Nachbartisch hingegen sein Spiel gegen
Robin Löw sicher in drei Sätzen. Lange mit Peter Motzet ringen musste Tobias Mühlbacher, bis er
seinen Kontrahenten mit 11:6, 10:12, 11:8, 8:11, 11:3 niedergerungen hatte. Beim folgenden 9:11,
11:2, 11:5, 11:8-Erfolg gegen Simon Obermaier hatte Leander Hammerschmid nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Maximilian Obermaier zeigte Constantin Stichter seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Peter Motzet zeigte
Sebastian Frühwirth seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Hierbei überließ Frühwirth
seinem Kontrahenten lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte dann Tobias Mühlbacher beim 3:0 gegen Robin Löw. Leander Hammerschmid
machte mit Maximilian Obermaier beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Grassau am 19.10.2021 gegen den TSV 1888 Waging
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.10.2021
gegen den TSV 1888 Waging einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 ASV Grassau

Doppel: Frühwirth / Hammerschmid (1), Mühlbacher / Stichter (0) 
Einzel: S. Frühwirth (2), T. Mühlbacher (2), L. Hammerschmid (2), C. Stichter (1) 

 TSV 1892 Bad Endorf
Doppel: Obermaier / Obermaier (0), Motzet / Löw (1) 
Einzel: P. Motzet (0), R. Löw (0), M. Obermaier (0), S. Obermaier (0)


